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In der vergangenen Nacht sind wie berichtet 14 Auto in

einem Carport in Rethen in Flammen aufgegangen. Die

Beamten des Fachkommissariats für Brandermittlungen

haben heute den Brandort untersucht. Sie gehen von

einer vorsätzlichen Tat aus. Vermutlich wurde zunächst

eines der Fahrzeuge in Brand gesetzt. Im weiteren

Verlauf breitete sich das Feuer dann auf die übrigen

Fahrzeuge und Anhänger aus und griff auf den Carport

sowie schließlich die Hausfassaden über. Die Höhe des

Schadens beläuft sich auf etwa eine Million Euro.

Bisherigen Erkenntnissen zufolge hatten Zeugen in der

Nacht einen dunkel gekleideten, maskierten Mann im

Bereich des Carports beobachtet, der sich an einem

Mercedes zu schaffen gemacht hatte - wenig später fing

es an zu brennen. Die Polizei bittet Zeugen, die hierzu

Hinweise geben können, sich mit dem

Kriminaldauerdienst Hannover unter der Rufnummer (05 11) 1 09 55 55 in Verbindung zu setzen. Darüber hinaus bittet sie

Eigentümer der brandgeschädigten Fahrzeuge/Anhänger, sich zu melden.

Ein Bild der Verwüstung: 14 Automobile, der Carport und

Wohnhäuser sind betroffen. 
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